
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
Sehr geehrtes Mitglied, liebe Freunde und Interessierte, 
 
zum Jahresabschluss 2015 möchten wir Sie mit unserem zweiten NEWSLETTER umfassend 
informieren. Erfahren Sie Interessantes, Neues, Spanendes und Informatives – aus erster Hand! 
 
 
In dieser Ausgabe: 
 

 CDU verabschiedet Haushalt 2016 
 Gewerbegebiet „Am Rennenberg“ entwickelt sich 
 Julia Klöckner besucht St. Katharinen 
 Dorferneuerungsprogramm 

 
 
CDU verabschiedet Haushalt 2016 
 
Mit Zustimmung der CDU St. Katharinen wurde der Haushalt 2016 verabschiedet. Der Haushaltsplan 
sieht für 2016 Investitionen in Höhe von ca. 450.000€ vor, vornehmlich für den Ausbau der Enggasse 
in Lorscheid, für Planungsaufwendungen für die im Zusammenhang mit der Dorferneuerung stehende 
Außengestaltung vor der Sporthalle, für den Kindergarten und für Planungen des neuen Bauhofs. Die 
Steuereinnahmen werden auch Dank der nachhaltigen und vorsorglichen Finanzpolitik der CDU-
geführten Gemeindeleitung, um ca. 400.000,- € steigen, gleichzeitig erhöhen sich die Kreis- und die 
Verbandsgemeindeumlagen aber um ca. 780.000€ (+ca. 20%), was über 75% des Haushaltertrages 
ausmachen. Der Betrag entspricht in etwa dem Jahresfehlbetrag. „Selbst, wenn wir nicht investieren 
und nur die Pflichtaufgaben wahrnehmen würden, könnten wir den Haushalt in 2016 nicht 
ausgeglichen darstellen, weil die Umlagen unvermindert steigen“, so der Beigeordnete Robert Pütz. 
„Wir haben die Ausgaben auf das nötigste beschränkt“, so Hans-Josef Weißenfels zum Sparhaushalt 
für das kommende Jahr. 

Robert Pütz 

 
Gewerbegebiet „Am Rennenberg“ entwickelt sich 
 
Mit Eröffnung des Lebensmittelmarktes und dem Beginn der Bauarbeiten für den HBG-Baufachmarkt 
Ernst Schumacher kommt Leben in das Gewerbegebiet „Am Rennenberg“, wie das Gewerbegebiet 
Notscheid nach der Widmung offiziell heißt. Die CDU St. Katharinen hat sich stets für eine gezielte 
und qualitativ passende Ansiedlung von Gewerbetreibende ausgesprochen, die die Nahversorgung 
ergänzen, die Arbeitsplätze anbieten, und perspektivisch Gewerbesteuereinnahmen garantieren. „Das 
ist für die Entwicklung der Gemeinde ganz wichtig“ so Bürgermeister Willi Knopp. 
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Bei der feierlichen Eröffnung des REWE-Marktes machte Inhaber Florian Weller deutlich, dass man 
das Angebot der Gemeinde ergänzen möchte und Teil der Gemeinde sein will. 
Ziel sei es, so Weller, den Bürgern der Gemeinde St. Katharinen und Vettelschoß die langen Wege 
nach Rottbitze, Linz oder Asbach zum nächsten Frisch- und Vollsortimenter zu ersparen. 

Robert Pütz 

 
Julia Klöckner besucht St. Katharinen 
 

 
 
CDU-Ortsbürgermeister und die Beigeordneten begrüßen CDU-Miniterpräsidentin Kandidatin Julia 
Klöckner und weitere Gäste anlässlich des Weihnachtsmarktes des Heinrich-Haus am ersten 
Adventswochenende in St. Katharinen 

Robert Pütz 

 
Dorferneuerungsprogramm 
 

Die OG St. Katharinen hat das 1990 ins Leben gerufene Dorferneuerungsprogramm durch 
Ratsbeschluss im Februar 2014 wieder aufleben lassen und nach Anerkennung des Kernortes als 
Schwerpunktgemeinde in der Dorferneuerung eine Fortschreibung und Neuaufstellung beschlossen. 
Unser Ziel ist eine stetige, langfristig ausgerichtete Entwicklung unserer Gemeinde aktiv zu fördern 
und hierzu Potentiale zu erkennen und zu nutzen.  Wir wollen die Lebensqualität unserer Gemeinde 
als familienfreundlicher Wohn – und Lebensstandort mit guter Infrastruktur und hoher Freizeitqualität 
für alle Altersstufen sichern und erhöhen. 
Nach Abschluss der Dorfmoderation unter Beteiligung der Bürger erfolgte im Oktober dieses Jahres 
die Abstimmung mit der Kreisverwaltung Neuwied und eine Beratung im Gemeinderat zur Aufstellung 
eines Maßnahmenkatalogs. Dieser dient der Beteiligung der Träger öffentlicher Belange, deren 
Ergebnis im 1. Quartal 2016 vorliegen wird. Nach Einarbeitung der Anregungen wird der Gemeinderat 
das Dorferneuerungskonzept, welches kurzfristige Maßnahmen bis 2020, und mittel-, bis langfristige 
Maßnahmen bis 2030 vorsieht, beschließen. 
Um zeitnah erste, kurzfristige Maßnahmen konkret anzugehen, haben wir mit Stimmenmehrheit im 
Gemeinderat den Haushalt für 2016 beschlossen, der u.a. Investitionen in Höhe von 220 Tsd. € für die 
Dorferneuerung vorsieht. 
Als Ergebnis der Bürgerbeteiligung steht die Weiterentwicklung der zentralen Funktionsachse in St. 
Katharinen (Bereich Kirche, Schul- und Sportzentrum) ganz oben auf der Prioritätenliste. Demnach 
sollte die Freifläche um die Sporthalle zu einem Mehrgenerationen – Platz umgestaltet und die 
Schießsporthalle ausgebaut werden. Die Anlegung eines Kinderspielplatzes in Steinshardt und der 
Neubau des Bauhofs sind ebenfalls als kurzfristige Maßnahmen zu sehen. 
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Wir möchten Sie, unsere Bürger darauf hinweisen, dass auch private Maßnahmen, wie Renovierung 
und Sanierung im Sinne der Dorferneuerung, förderfähig sind. Nähere Informationen und eine 
kostenlose, unverbindliche Beratung kann über das Gemeindebüro oder die VG – Verwaltung 
angefordert werden. Beachten Sie hierzu auch bitte die Veröffentlichungen im Mitteilungsblatt der VG 
Linz. 

Hans J. Weißenfels 

 
 
 

Die CDU St. Katharinen wünscht allen Mitgliedern, Freunden, Gönnern, Interessierte 
und allen Bürgern unseres Ortes ein wunderschönes Weihnachtsfest und einen 
Guten Rutsch ins neue Jahr 2016 
 
Der Vorstand 
Willi Knopp, Vorsitzender 
Hans Josef Weißenfels, 2.Vorsitzender 
Robert Pütz, Geschäftsführer 
 


